
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der 

Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde 
Büchen am Donnerstag, den 25.04.2013 Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 
1 in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:30 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Lange, Wolf-Dieter  
Gemeindevertreterin 
Hondt, Claudia  
Gemeindevertreter 
Dust, Ansgar  
Rademacher, Wolfgang  
wählbare Bürgerin 
Hanebuth, Karin  
Pool-Vertretung 
Werner, Hartmut  
Schriftführer 
Benthien, Uwe  
Gäste 
Möller, Uwe Bürgermeister 
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreterin 
Ewert, Kirsten  
wählbarer Bürger 
Engelhard, Axel entschuldigt 
 
 



Tagesordnung: 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung vom 18.04.2013 
  

3)  Niederschrift vom 18.04.2013 
  

4)  Einwohnerfragestunde 
  

5)  Bericht aus der Verwaltung 
  

6)  Sportanlagen: Umrandung Kunstrasenplatz 
  

7)  Fahrradverleih in der Priesterkate 
  

8)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2013 der Gemeinde Büchen 
  

9)  Verschiedenes 
  
 



Tagesordnungspunkte 
 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Lange, der Ausschussvorsitzende, begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung. Er stellt fest, das zur Sitzung ordnungsgemäß und fristgerecht geladen wur-
de. Weiterhin stellt er fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist. Herr Engelhardt 
und Frau Ewert fehlen 
entschuldigt. 
 

2)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung vom 
18.04.2013 

 
Der Ausschussvorsitzende teilt den Beschluss des Finanz- und Rechnungsprüfungs-
ausschusses aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 18.04.2013 mit. 
 

3)  Niederschrift vom 18.04.2013 
 
Die Niederschrift ist fertiggestellt, lag den Ausschussmitgliedern jedoch nicht zur heu-
tigen Sitzung vor, so dass über eventuelle Einwendungen bei der nächsten Sitzung 
gesprochen werden muss. 
 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 

5)  Bericht aus der Verwaltung 
 
Herr Benthien teilt mit, dass es sich bei dem JUZ-Fahrzeuges nicht um ein Modell 
der Fa. Fiat sondern um einen Ford Transit handelt. 
 

6)  Sportanlagen: Umrandung Kunstrasenplatz 
 
Der Jugend-, Kultur- und Sportausschuss hat sich mit dem Thema „Umrandung 
Kunstrasenplatz“ in seiner Sitzung vom 12.03.2013 nochmals aufgegriffen, nachdem 
diese Thema im vergangenen Jahr auf das Jahr 2013 verschoben wurde. Der Ju-
KuSpo-Ausschuss hat dem Finanzausschuss die Empfehlung ausgesprochen für die 
notwendigen Arbeiten bzw. Maßnahmen rd. 19.000 € über den Nachtragshaushalt 
zur Verfügung zu stellen. Ein entsprechendes Angebot der Fa. Michelsen aus dem 
Jahr 2012 liegt hierzu vor. 
 
Bürgermeister Möller merkt an, dass die Baumaßnahmen zum Umbau des Sportler-
heimes Vorrang haben werden. Diese ist u. a. durch den Hauptausschuss nochmals 
betont worden. Daher sollten die Mittel nochmals aufgestockt werden Der Finanz-
ausschuss ist sich einig darüber, dass die Haushaltstelle entgegen dem Haushalts-
vorentwurf um nochmals 5.000 € erhöht werden soll.  
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss beschließt, die für die Sportplatzum-



randung notwendigen Mittel (ca. 16.500 €) im Nachtragshaushalt einzustellen. Der 
Ansatz wird um 20.000 € erhöht. Dabei haben jedoch die Umbaumaßnahmen im 
Sportlerheim zunächst Priorität.  
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

7)  Fahrradverleih in der Priesterkate 
 
Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales hat am 12.03.2013 über die 
Einrichtung eines Fahrradverleihs in der Priesterkate beraten. 
 
Die Zahl der Radwanderer am Elbe-Lübeck-Kanal und auf den Strecken der The-
men-Radtouren im Kreis Herzogtum Lauenburg steigt weiter an. 
Ziel der Kreistourismus-Organisation, der Herzogtum Lauenburg Marketing und Ser-
vive GmbH (HLMS), ist es, den Radweg am Kanal  in 2013 mit einem vierten von fünf 
möglichen Qualitätssternen zertifizieren zu lassen.  
 
In der Priesterkate soll in Zusammenarbeit mit der HLMS, der Büchener Firma Won-
dervelo und der Firma Koech (Ratzeburg) ein Fahrradverleih für Elektro- (Pedelecs) 
und andere Fahrräder installiert werden, und zwar jeweils von April bis Anfang Okto-
ber. 
 
Die Fahrräder können spontan von einzelnen Touristen und Einheimischen direkt in 
der Priesterkate oder in höherer Zahl (Gruppen) auf Anmeldung gemietet werden. 
Die Firma Koech (mobiler Fahrradverleih) aus Ratzeburg  kann die angemeldete hö-
here Zahl von Fahrrädern für Gruppen termingerecht in Büchen anliefern. Die Trans-
portpauschale in Höhe von € 4,--  pro angeliefertes Fahrrad an die Firma Koech zahlt 
der Kunde. 
Die Fahrräder können an anderen Stationen im Kreisgebiet wieder abgegeben wer-
den. 
 
Um mit dem Fahrradverleih starten zu können, sind folgende Anschaffungen in Höhe 
von € 7200,--  notwendig: 
 
4 Elektrofahrräder (2 x Größe 26 Zoll, 2 x Größe 28 Zoll) sowie 
4 Fahrräder mit Nabenschaltung (2 x Größe 26 Zoll, 2 x Größe 28 Zoll)  
4 Fahrräder für Kinder, 2 Kinderanhänger und Kindersitze. 
                                                                                                         
Einen Wartungs- und Reparaturservice für die Fahrräder würden die Firmen Won-
dervelo und Fahrrad-Sandmann in Büchen anbieten können. 
 
Die Fahrräder sollen zunächst während der regulären Öffnungszeiten und während 
der Arbeitszeiten des Personals  der Priesterkate vermietet werden, um zusätzliche 
Personalkosten zu vermeiden.    
 
Die HLMS vermarktet die Pedelecs seit Juni 2011 mit wachsendem Erfolg. In Geest-



hacht, Lauenburg, Mölln und Ratzeburg gibt es jeweils einen Fahrradverleih bei den 
Tourismus-Informationen. Die Pedelecs werden auch oft von Einheimischen gemie-
tet.  
 
Die Werbung für den Fahrradverleih im ganzen Kreis Herzogtum Lauenburg über-
nimmt die HLMS über Flyer und Internet bundesweit.    
 
Durch die Installierung eines Fahrradverleihs in der Priesterkate würden Radwande-
rer nach Büchen-Dorf und in den weiteren Amtsbereich hinein gelenkt (Richtung Fäh-
re Siebeneichen). Zudem würde die Priesterkate als touristischer Informationspunkt 
gestärkt. 
Zusätzlich kann auf die Angebote in der Gemeinde Büchen hingewiesen werden (Un-
terkünfte, Einkaufsmöglichkeiten im Ort). 
 
Unterstützend zum Konzept des Fahrradverleihs wird zur Zeit in Zusammenarbeit mit 
der HLMS und dem Naturpark Lauenburgische Seen die bereits veröffentlichte neue 
Themenradtour zum Thema ehemalige innerdeutsche Grenze vermarktet. Diese 
Thementour soll in 2013 ausgeschildert  und mit dem Handy-Guide (Infos an Statio-
nen und über Handy) ausgestattet werden.  
 
Auf das bisher vorliegende Konzept des JuKuSpo geht nochmals Herr Werner als 
Vorsitzende des JuKuSo-Ausschusses ein und erläutert dieses.  
 
Im weiteren Verlauf diese Punktes ergibt sich eine Diskussion, in der dann auch Al-
ternativorschläge eingebracht werden, bei denen der Fahrradverleih evtl. durch ort-
sanwesende Unternehmen (Bäckerei Eggers, Startankstelle, Imbiss auf dem Bürger-
platz) betrieben werden könnte. Diese Möglichkeiten sollen vorab abgeklärt werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss beschließt, für die Erstausstattung 
eines Fahrradverleihs in der Priesterkate € 7200,-- im 1. Nachtragshaushalt 2013 der 
Gemeinde Büchen bereit zu stellen. Bevor jedoch die Investition umgesetzt werden 
kann, soll der JuKuSpo ein Konzept für den Fahrradverleih erarbeiten. Die Prüfung 
und Umsetzung soll dabei zwingend in Abstimmung mit dem Bürgermeister erfolgen. 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2013 der Gemeinde Bü-
chen 

 
Die Gemeinde Büchen weist mit dem Nachtragshaushaltsplan 2013 
einen ausgeglichenen Gesamthaushalt aus. 
Das bisher vorhandene Defizit für das Jahr 2013 konnte aufgrund verbesserte Ein-
nahme-situationen bei der Gewerbesteuer (+ 1.235.000 €), der Grundsteuer B 
(+15.200 €), den 



Anteilen an der Einkommenssteuer (+24.000 €) und erhöhten Schlüsselzuweisungen 
(+ 27.400 €) ausgeglichen werden. Weiterhin konnte durch die Jahresrechnung 2012 
der Fehlbetrag 2010/2011 auf 277.800 € (vorher 538.300 €) verringert werden.  
 
Auf der Ausgabenseite ergeben sich Erhöhungen bei der Gewerbesteuerumlage 
(+ 220.000 €) und der Kreis- bzw. Amtsumlage (+ 17.100 €). Weiterhin wurde der 
Ansatz für die Straßenunterhaltung um 10.000 € und die Sportplatzunterhaltung um 
15.000 € erhöht. Zusätzlich wurde die Forstkulturmaßnahme für die gemeindeeige-
nen Waldflächen in einer Höhe von 64.000 € im Haushalt aufgenommen. Diese 
Maßnahme ist über Zuschüsse (rd. 49.000 € und Holzverkäufe) finanziell gesichert. 
 
Im Vermögenshalt sind für den Fahrradverleih in der Priesterkate 7.200 € einegstellt 
worden. Als größere Maßnahmen sind dann die Umgestaltung der Landesstraßen-
führung „Zwischen den Brücken“ mit 354.000 € (Eigenanteil der Gemeinde Büchen 
rd. 40.000 € und die Oberflächenentwässerung „Auf der Geest“ 
mit 225.000 € (Finanzierung durch Grundstücksverkauf 100.000 € und Rücklagen- 
Entnahmen 125.000 €) eingeplant worden. 
 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung 
folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Büchen beschließt die 1. Nachtraghaushaltssatzung mit 
dem 1. Nachtragshaushaltsplan und den vorgeschriebenen Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2013 
In der vorgelegten Fassung.  
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

9)  Verschiedenes 
 
Bürgermeister Möller weist daraufhin, dass es im Bereich der Wasserrutsche im 
Waldschwimmbad Probleme mit dem Landebecken und an der Rutsche gibt, so dass 
es dort in absehbarer Zeit zusätzliche Ausgaben geben wird. Für das laufende Jahr 
ist eine Lösung in Sicht, so dass die Nutzung der Rutsche für die Saison nicht in Ge-
fahr geraten sollte. 
 
Nachdem sich keine weiteren Punkte mehr ergeben, schließt der Ausschussvorsit-
zende die Sitzung um 20.30 Uhr. 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Wolf-Dieter Lange Uwe Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


